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Future Forest Initiative für den Wald der Zukunft
Vom 8. bis 9. September 2023 fand in 
Blankenburg (Harz) auf dem Großen 
Schloss das dritte Future Forest Forum 
statt. Geprägt wird das Forum durch 
seine dynamischen und proaktiv agie-
renden Teilnehmenden aus Startup- 
szene, Waldbesitz, Wissenschaft, Un-
ternehmertum und Investorenszene. 
Die Future Forest Community unter-
stützt innovative Ideen für den Wald 
der Zukunft und bündelt das KnowHow 
und die Innovationskraft in einer star-
ken Gemeinschaft.
Bereits am Vortag des Forums fand 
zum Einstieg in das Event ein Dinner 
im Schlosshotel Blankenburg statt. Im 
direkten Austausch mit potenziellen 
Investorinnen und Investoren und ver-
schiedenen Kundengruppen konnten 
die durch die Initiative begleiteten 
Startups wertvolle Kontakte für ihre 
weiteren Unternehmensschritte auf-
bauen. Insgesamt begrüßte die Future Forest Initiative 350 
Teilnehmende auf ihrem Forum, die in vielfältigen Formaten 
gemeinsam neue Ideen für die Wälder von morgen teilten, 
diskutierten und weiterentwickelten. 
Die Notwendigkeit zur Durchführung des Forums sehen die 
Initiatoren der Future Forest Initiative im dramatischen Wan-

del unserer Wälder, der durch den Klimawandel und wald-
bauliche Entscheidungen der Vergangenheit bedingt wird. 
Ziel der jährlich stattfindenden Veranstaltung ist es, durch 
Innovation neue Ansätze einer klimagerechten Waldwirt-
schaft zu beschleunigen und gleichzeitig Lösungen für den 
Schutz der Wälder aufzuzeigen.

Sven Lake (Geschäftsführer der Nature Robots GmbH) stellt einen autonom navigieren-
den Roboter, welcher eine hochaufgelöste, dreidimensionale Pflanzenkarte zur Unter-
stützung der ökologischen Landwirtschaft entwickelt, vor.� Foto: Simone Reukauf

Wir lieben Lebensmittel
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7 bis 20 Uhr

Edeka Palatz-Bier • Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg (Harz)

Jeden Donnerstag Angebote: 
Sonntags-Brötchen  0,14 €
Thüringer Mett, 1 kg  5,99 € 

Jeden Donnerstag für 75,- €* einkaufen und einen  
Gutschein über 5,- € für den nächsten Einkauf erhalten. (*außer Tabak, Tchibo und Pfand)

Jeden Freitag: 10% auf Käse in unserer Bedienabteilung.

Palatz-Bier
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Minister Willingmann besucht Energiekommune Blankenburg
Auf seiner Sommertour machte Sach-
sen-Anhalts Minister für Wissenschaft, 
Energie, Klimaschutz und Umwelt – Prof. 
Dr. Armin Willingmann – auch in Blanken-
burg (Harz) Station. Im Ortsteil Börnecke 
erfuhr er, was es für die Blütenstadt be-
deutet, eine Energiekommune zu sein und 
was es mit „Stadtgrün und mehr“ zu tun 
hat. „Auf meiner Rundreise als Energiemi-
nister interessieren mich Vorzeigeprojek-
te“, so Willingmann. „Gerade in dieser be-
wegten Zeit in Sachen Energie.“
Den Titel „Energiekommune des Monats“ 
erhielt Blankenburg im März 2021 durch 
die Agentur für Erneuerbare Energien un-
ter anderem aufgrund des Mieterstrom-
projekts. Dieses wurde als eines der bun-
desweit ersten im Jahr 2018 durch die 
Stadtwerke Blankenburg GmbH gemein-
sam mit der Blankenburger Wohnungsge-
sellschaft mbH in der Wohnsiedlung Re-
genstein umgesetzt, wie Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Tim Schlenkermann beim 
Ministerbesuch ausführte. Der von den auf 
den Wohnblockdächern installierten Pho-
tovoltaikanlagen erzeugte Strom wird di-

rekt von den Mietparteien in den Häusern genutzt. Diese sind 
dadurch unabhängiger von steigenden Strompreisen. Auch auf 
öffentlichen Gebäuden, wie der Kindertagesstätte und dem 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr in Börnecke, sollen Pho-
tovoltaikanlagen künftig für Strom sorgen.
Im Rahmen der Aktivitäten „Stadtgrün naturnah“ wurde – ne-
ben der Erarbeitung einer eigenen Biodiversitätsstrategie – ein 
weiteres Vorzeigeprojekt ins Leben gerufen, welches Minister 
Willingmann präsentiert wurde: Das Stadtschäferprojekt.
Seit dem letzten Jahr beweidet eine Herde Suffolkschafe der 
Landschaftspflegeschäferei Oberharz aus Heimburg als natür-
liche Rasenmäher die kommunalen Streuobstwiesen.
Inhaber Dr. Karl-Heinz Kaulfuß sagte im Gespräch, dass die 
Schafhütung einen eher ideellen Wert habe. „Die Gegend, in der 
man lebt, soll auch lebenswert sein“, untermauerte er seine 
Motivation für die Zusammenarbeit mit der Stadt.
Alle Beteiligten wünschten sich eine weitere Unterstützung des 
Landes, um das Projekt ausweiten zu können.
Auch die Erstellung der Biodiversitätsstrategie selbst wurde 
von Minister Willingmann lobend hervorgehoben.

Stadtwerke-Geschäftsführer Tim Schlenkermann, Bürgermeister Heiko Breithaupt, 
Minister Prof. Dr. Armin Willingmann, Dr. Karl-Heinz Kaulfuß von der Landschaftspfle-
geschäferei, Stadtrat Ulrich-Karl Engel und Stadtratsvorsitzender Klaus Dumeier 
(v.r.n.l.) mit Walliser Schwarznasenschafen, die zwar selbst nicht zum Schafhütungs-
projekt gehören, aber auf jeden Fall alle Herzen eroberten.� Fotos: Jana Böhme

Auf das Dach der Freiwilligen Feuerwehr Börnecke soll ebenfalls 
eine Photovoltaikanlage installiert werden.

Sternwanderung

Über 400 Teilnehmende aus 38 Harzklub-Zweigvereinen und 
zahlreiche Ehrengäste konnte der Harzklub kürzlich auf seiner 
Sternwanderung unter dem Motto „Wasser, unser kostbares 
Gut“ verzeichnen. Neben zahlreichen geführten Wanderungen 
am Vormittag konnten die Teilnehmer auch das Innere der 
Staumauer der Rappbodetalsperre und des Trinkwasserwerks 
Wienrode besichtigen. Ein besonderes Ambiente für die Wan-
derfreunde bot schließlich das Große Schloss Blankenburg. Im 
Innenhof fand am Nachmittag die Festveranstaltung mit der 
Ansprache des Harzklubpräsident Dr. Oliver Junk statt. Die Har-
zer Wandernadel hatte eigens zur Sternwanderung eine Son-
derstempelstelle eingerichtet. 					   
� Foto: Nadja Böhnstedt
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Touristinformation erneut mit i-Marke ausgezeichnet
Der Deutsche Tourismusverband e.V. (DTV) hat die Touristinfor-
mation des Blankenburger Tourismusbetriebes (BTB) erneut 
mit der begehrten „i“-Marke zertifiziert. Mit einem Ergebnis von 
92 % liegt die Einrichtung deutlich über dem Bundesdurch-
schnitt (68%). Am 14. September überreichte Martin Schulze, 
Geschäftsführer des Tourismusverbandes Sachsen-Anhalt die 
Urkunde an BTB-Leiterin Stefanie Müller.
Die i-Marke ist ein bundesweites, einheitliches Qualitätssiegel 
für touristische Informationsstellen und 
signalisiert, dass Besucherinnen und Be-
sucher beste Ausstattungs-, Informations- 
und Servicequalität erwarten dürfen. Für 
eine Zertifizierung müssen 14 Mindestkri-
terien erfüllt werden. Die Blankenburger 
Touristinformation konnte dabei beson-
ders mit seinem umfangreichen Dienst-
leistungs- und Informationsangebot, dem 
Erscheinungsbild sowie einer überzeu-
genden Beratungsqualität punkten.
Unangemeldete und als Gast getarnte 
DTV-Prüfende testeten die Touristinfor-
mation im Zuge eines Mystery-Checks vor 
Ort auf insgesamt 40 weitere Kriterien, die 
vom DTV detailliert analysiert und bewer-
tet wurden. Hierzu zählen etwa kostenlose 
Grundinformationen, ausgebildetes Per-
sonal sowie eine übersichtliche Beschil-
derung.
Stefanie Müller ist von dem Ergebnis des 
Prüfverfahrens begeistert: „Die Tatsache, 
dass wir den Qualitätsstandard in den 
letzten Jahren halten konnten, macht uns 

sehr stolz. Dies liegt natürlich an den räumlichen und techni-
schen Gegebenheiten vor Ort, aber vor allem auch an unseren 
engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.“
Im Jahr 2014 hat die Touristinformation Blankenburg das Zerti-
fikat erstmalig erhalten. Nun darf sie sich drei weitere Jahre mit 
der i-Marke schmücken und zählt damit zu den insgesamt 23 
ausgezeichneten touristischen Informationsstellen in Sach-
sen-Anhalt.

Marko Sandro Schüren, Annika Duckek (beide BTB), Leiterin des BTB Stefanie Müller, 
Geschäftsführer des Tourismusverbands Sachsen-Anhalt Martin Schulze, Susanne 
Dahlhaus und Cynthia Hame (beide BTB) bei der Übergabe der erneuten i-Marken 
Zertifizierung in den Räumlichkeiten der Touristinformation (v.l.n.r.) 

Denkmalpreis des Landes für Schlossretter
„Im Denkmalschutz sind wir in hohem Ma-
ße angewiesen auf die ehrenamtliche Mit-
wirkung der Bürgerinnen und Bürger“, er-
klärte Staatsminister und Minister für 
Kultur Rainer Robra bei der Verleihung 
des Denkmalpreises Sachsen-Anhalt. Der 
Denkmalpreis ist die wichtigste Auszeich-
nung des Landes auf dem Gebiet der 
Denkmalpflege. Er richtet sich an Gruppen 
oder Einzelpersonen, die sich in vorbildli-
cher Weise für die Rettung und Erhaltung 
von Bau- und Kunstdenkmalen sowie von 
archäologischen Denkmalen in Sach-
sen-Anhalt einsetzen. Den mit 7500 Euro 
dotierten Gruppenpreis erhielt der Verein 
„Rettung Schloss Blankenburg“, dessen 
Arbeit bereits im Jahr 2014 mit dem Deut-
schen Preis für Denkmalschutz, der „Sil-
bernen Halbkugel“, gewürdigt wurde.
„Ich bin sehr dankbar, dass sich viele Men-
schen in unterschiedlicher Weise für die 
Erhaltung der Denkmalsubstanz in Sach-
sen-Anhalt einsetzen“, richtete sich Rainer 
Robra bei der Verleihung an die Preisträ-
ger. „Sie wenden dafür einen erheblichen 
Teil ihrer Kraft und ihrer Freizeit auf.“
� www.rettung-schloss-blankenburg.de

Zur Preisverleihung reiste eine Delegation aus Vorstands- und Vereinsmitgliedern des 
Rettung Schloss Blankenburg e. V. nach Magdeburg.� Foto: Kerstin Gutsche
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Feuerwehr-Jugend erhält Spendenscheck

Die Jungen und Mädchen der Blankenburger Jugendfeuerwehr 
wurden auf ihrem jüngsten Dienstabend, der ganz im Zeichen 
der Ausbildung mit dem Löschschaum stand, von Mirjam Dahl 
Pedersen, Christa Grimme und Andreas Meyer vom Verein Blan-
kenburg blüht auf mit einem Spendenscheck überrascht. 500 
Euro kommen der Freiwilligen Feuerwehr Blankenburg aus den 
Erlösen des Blankenburger Bürger-Picknicks zugute.
Wehrleiter Dr. Alexander Beck und Jugendwartin Anne Nickell 
nahmen den symbolischen Scheck gern entgegen. „Wir werden 
das Geld für den Bollerwagenbau beim Zeltlager im kommen-
den Jahr nutzen“, so Anne Nickell. Das Zeltlager wird für alle 
Feuerwehren des Landkreises durch den Kreisfeuerwehrver-
band organisiert und beinhaltet unterschiedliche Wettkämpfe. 
Beim diesjährigen Zeltlager in Darlingerode konnte der Blan-
kenburger Nachwuchs in der Altersklasse 14 bis 17 den ersten 
Platz im Orientierungslauf belegen.
26 Jugendliche zwischen zehn und 17 Jahren engagieren sich in 
der Ortswehr. Sie treffen sich dreimal im Monat - an jedem 
zweiten bis vierten Freitag - um 18 Uhr zum Dienstabend. Dort 
werden sie auf den aktiven Dienst vorbereitet, in den sie ab 16 
Jahren Stück für Stück reinschnuppern können, wie Anne Ni-

ckell berichtet. „Natürlich darf auch der Spaß nicht zu kurz 
kommen“, ergänzt sie. „Der Dienst bei uns ist ein sehr gutes 
Teambuilding. Jeder ist willkommen.“
Neben der aktiven Wehr, der Altersabteilung und der Jugend-
feuerwehr gibt es auch eine Kinderfeuerwehr. 21 Kinder zwi-
schen fünf und zehn Jahren probieren sich hier aus.
Die Ortsfeuerwehr ist nicht nur in Sachen Brandbekämpfung 
und Gefahrenabwehr eine verlässliche und wichtige Institution 
der Stadt. Auch im gesellschaftlichen Leben ist sie nicht weg-
zudenken. So unterstützt sie unter anderem bei zahlreichen 
Aktivitäten und Veranstaltungen, wie dem Löwenstarken Kin-
derfest, aber auch beim Bürger-Picknick.
Zu diesem laden jährlich der Verein Blankenburg blüht auf und 
die Stadt Blankenburg (Harz) in den Stadtpark ein. Die Teilneh-
menden mieten sich eine oder mehrere Bierzeltgarnituren und 
bringen sich zum Frühstücken mit, was das Herz begehrt. Die 
Erlöse aus den Tischmieten werden anteilig für Projekte des 
Vereins sowie zur Förderung der Jugendarbeit vor Ort genutzt. 
Kürzlich konnte sich auch das Jugendzentrum im Georgenhof 
über einen Spendenscheck freuen. Das nächste Bürger-Pick-
nick findet am 2. Juni 2024 um 11 Uhr statt.

Zum Dienstabend der Jugendfeuerwehr überreichten Mirjam Dahl Pedersen, Christa Grimme und Andreas Meyer vom Vorstand des 
Vereins Blankenburg blüht auf e. V. einen Spendenscheck an Wehrleiter Dr. Alexander Beck, Jugendwartin Anne Nickell und die 
Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Blankenburg (Harz).� Foto: Jana Böhme

Bibliotheksförderverein bittet um Bücherspenden
Ein wichtiger Teil der Arbeit des Bibliotheksförder-
vereins ist das Beschaffen von Geldern, damit neue 
Bücher und andere Medien für die Bibliothek be-
schafft werden können. Unter anderem veranstaltet 
der Förderverein hierfür Bücherflohmärkte und ist 
mit Ständen auf Veranstaltungen wie dem Sterntha-
ler Weihnachtsmarkt oder den Blankenburger Schön-
heiten vertreten.
Um hierfür ein attraktives Angebot zu schaffen, bit-
ten die Mitglieder des Förderverein und die Biblio-
thek Blankenburg um Bücherspenden – von Kinder-

büchern über Romane bis hin zu Sachbüchern. Diese 
sollten sich in einem guten Zustand befinden. Die 
Bücher können in der Bibliothek zu den Öffnungszei-
ten oder nach telefonischer Absprache abgegeben 
werden.
Telefon:		 03944 9541065
Öffnungszeiten:
	 montags:	 10:00–13:00 Uhr
	 dienstags:	 10:00–13:00 Uhr | 14:00–18:00 Uhr
	 donnerstags:	 14:00–18:00 Uhr
	 freitags:	 10:00–13:00 Uhr
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NORDHARZ CENTER
MEHR ALS NUR

EINKAUFEN.

WIR FREUEN UNS AUF SIE! NORDHARZ.CENTER

WIR WÜNSCHEN IHNEN

VIEL FREUDE
BEIM EINKAUFEN. 

Über 900 Stellplätze  
stehen Ihnen kostenfrei 
zur Verfügung.

NORDHARZ-CENTER.DE
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Zum Erntedankfest in Ostrzeszów
Alljährlich wird in Blankenburgs polni-
schem Partnerlandkreis Ostrzeszów das 
Erntedankfest gefeiert. In diesem Jahr 
fand es in der kreisangehörigen Gemein-
de Kobyla Góra statt.
Traditionell ist auch eine Delegation aus 
der Blütenstadt dabei. Bürgermeister 
Heiko Breithaupt nahm auf Einladung 
von Landrat Lech Janicki gemeinsam mit 
Hans-Joachim und Brigitte Schulze sowie 
Nadja Böhnstedt aus dem Büro des Bür-
germeisters an den Feierlichkeiten teil.
Aus der nunmehr 50-jährigen Verbindung 
zwischen Ostrzeszów und Blankenburg, 
die im sportlichen Austausch ihren An-
fang fand, hat sich eine vielfältige, tiefe 
Freundschaft entwickelt. Nicht nur zum 
Landkreis, auch zu den Städten Ostrzes-
zow und Kobyla Góra wächst die Verbun-
denheit. „Hier wird echte deutsch-polni-
sche Freundschaft gelebt“, ist Heiko Breit-
haupt stolz auf die aktive Partnerschaft. 
Auf dem Programm des Erntedankfestes 
standen der Festumzug, die Heilige Mes-

se und ein buntes Bühnenprogramm. 
Der nächste Besuch der polnischen 
Freunde in der Blütenstadt ist für den 
3.  Oktober geplant, wenn Blankenburg 

gemeinsam mit Partnerstadt Wolfenbüt-
tel zum Festprogramm anlässlich des 
Tags der Deutschen Einheit in die Berg-
kirche St. Bartholomäus einlädt.

Gelebte Partnerschaft auf dem diesjährigen Erntedankfest im polnischen Landkreis 
Ostrzeszów.� Foto: Nadja Böhnstedt

Ehrung bei Blankenburger Unternehmerlounge

Zahlreiche Unternehmerinnen und Unternehmer folgten der 
Einladung des Blankenburger Unternehmerbeirates und des 
Bürgermeisters Heiko Breithaupt zur jährlichen Unternehmer-
lounge in das Schlosshotel. In guter Tradition fand die Veran-
staltung in entspannter Atmosphäre bei interessanten Gesprä-
chen statt. Gastredner Prof. Dr. Frieder Stolzenburg, Prorektor 
für Forschung und Chancengleichheit an der Hochschule Harz, 
gab zu Beginn spannende Impulse zum Thema „Künstliche In-
telligenz in Unternehmen“. 
„Ich freue mich sehr über die positive Resonanz und die zahl-
reichen Gäste. Die rege Beteiligung zeigt wieder einmal, wie 

wichtig der Austausch außerhalb der täglichen Herausforde-
rungen ist. Mir ist es ein Anliegen, die Unternehmer mit ihrem 
außerordentlichen Engagement wertzuschätzen. Wir können 
stolz auf Blankenburg’s Unternehmertum sein.“ so Wirtschafts-
förderin, Christin Engelmann.
Für Ihre langjährige ehrenamtliche Arbeit im Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e. V. wurde Angelika Heinemeyer (3.v.l.) an 
diesem Abend vom Bürgermeister Heiko Breithaupt (2.v.l.) zu-
sammen mit Stadtratsvorsitzenden Klaus Dumeier (4.v.l.) und 
André Gast (1.v.l) vom Vorstand Verein Rettung Schloss Blanken-
burg e. V. mit einem Eintrag ins Ehrenbuch der Stadt geehrt.
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Amtliche Bekanntmachungen
Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) finden Sie im Internet unter:

www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen

Sitzungstermine Oktober 2023
Im Oktober finden keine planmäßigen Sitzungen des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen 

Ausschüsse statt. Änderungen vorbehalten. Aktuelle Sitzungstermine finden Sie im Ratsinformationssystem der Stadt 
Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de.
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Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert

Hier erhalten Sie viele 
exklusive Gutscheine  
für Ausflugsziele,  
Cafés und Restaurants  
sowie auch Hotels  
und Geschäfte im 
gesamten Harz.

Eine Marke der 

Werden Sie Partner bei HARZwert.  
Schalten Sie Anzeigen und gewinnen  
mit Gutscheinen  
neue Kunden und  
begeistern Ihre  
Stammkunden.

Werden Sie Partner

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen Weitere Infos

– ab SOFORT verfügbar – ab SOFORT verfügbar – ab SOFORT verfügbar –
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Zum 10-jährigen Jubiläum – Gelungener Ferien(s)pass
Jedes Jahr bereiten die Mitarbeitenden 
der Kinder- und Jugendarbeit der Stadt 
Blankenburg (Harz) ein buntes Pro-
gramm an Ferienfreizeitaktivitäten vor. 
Eine Teilnahme ist für die Kinder und 
Jugendlichen im Rahmen des beliebten 
Ferien-Passes möglich. Christoph Bött-
cher, Leiter der Jugendarbeit der Stadt 
Blankenburg (Harz), berichtet:
„Der Schul- und Arbeitsalltag hat uns 
seit einigen Wochen 
wieder fest im Griff. 
Dennoch möchte ich 
hier noch einmal die 
Möglichkeit nutzen, 
ein kleines Resümee 
unseres diesjährigen 
Ferienpasses zu zie-
hen. Der ‚Ferienpass‘ 
ist eine Initiative un-
serer städtischen 
Jugendarbeit und 
wiederholte sich in 
dieser Form zum 
zehnten Mal. Ange-
sprochen wurden 
alle Kinder und Ju-
gendlichen im ge-
samten Stadtge-

biet mit den dazuge-
hörigen Ortsteilen.
Los ging es traditionell am ersten Feri-
enfreitag mit unserem Auftaktgrillen in 
den Jugendeinrichtungen, gefolgt von 
zahlreichen Tagesausflügen und Frei-
badbesuchen. Unter anderem hatten 30 
Kinder endlosen Spaß auf dem Aben-

teuerspielplatz im Harzer 
Seeland, andere wiederum 
waren vom Zaubergarten in 
Halberstadt fasziniert oder 
beschäftigten sich kreativ 
und sportlich an unseren 
Bastel- und Sportfesttagen.
Absolute Highlights waren 
in diesem Jahr, mit fast 130 
Kindern, wie immer der Was-
serskiausflug an den Löder-

burger See, der 
Tag im Bodetal, der Besuch 
der Westernstadt in Hassel-
felde und natürlich die 
Fahrt in den Heide Park 
nach Soltau. Zudem wurde 
noch mit dem Fahrrad das 
Derenburger Umland er-
kundet oder mit dem 
Monsterroller den Wurm-
berg hinunter gesaust.
Zum Abschluss des dies-
jährigen Ferienpasses gab 
es wieder Festival- und 

Campingatmosphäre: Drei Tage 
Zelten im Derenburger Freibad, 

mit reichlich Son-
ne, ganz viel Pizza, 
jeder Menge Spiel, 
Spaß, Stockbrot 
und Sternschnup-
pen.
Knapp vierzig Kin-
der aus allen Orts-
teilen wuchsen 
während dieser drei 
Tage zusammen. 
Neue Freundschaf-
ten wurden ge-
schlossen, alte wur-
den aufgefrischt und 
es wurde gaaaaaa-
anz viel gelacht.

Ich möchte mich in diesem Rahmen, zu-
nächst bei meinem Team für das aufge-
brachte Engagement, die zusätzlichen 
Fahrdienste, die spontanen Planände-
rungen, der einen oder anderen kurzen 
Nacht und den angefallenen Mehrstun-
den bedanken. Außerdem gilt mein 
Dank der Freiwilligen Feuerwehr Hüt-
tenrode, dem Bauhof der Stadt Blan-
kenburg (Harz), den Familien Baczynski 
und Hoffmann für Geld- und Sachspen-
den und allen Helfern, Eltern und Groß-
eltern, die diesen Ferienpass mit er-
möglicht haben.“

Fotos: Christoph Böttcher und Caroline Schubert
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

www.harzklinikum.com

DIE FRAUENKLINIK AM HARZKLINIKUM

•  Teilnahme ohne 
Anmeldung

•  Interessierte (werdende) 
Eltern sind herzlich  
willkommen!

Willkommen 

auf derWelt!

Termine 2023:
Kreißsaal- 
führungen

in Wernigerode
jeweils  

um  
17.30 Uhr

18. Oktober 
15. November 

13. Dezember

Alle 
Informationen 
finden Sie hier:

WIR SUCHEN:

•  stellvertretender Wohnbereichsleiter/
Leiterin in Voll- oder Teilzeit

•	 	Dokumentationsbeauftragte	–	 
in	Voll-	oder	Teilzeit	–	Pflegefachkraft

•	 	Medikamentenbeauftragte	–	 
in	Voll-	oder	Teilzeit	–	Pflegefachkraft

•	 	Pflegefachkraft	im	Dauernachtdienst	 
für	7	Stunden

•	 	Pflegehilfskraft	in	Teilzeit

Weitere	Informationen:	Tel.	0	39	47	-	4	40
E-Mail:	swp-thale@mk-kliniken.com 
www.senioren-wohnpark-thale.de    

Senioren-Wohnpark Thale
Goetheweg	4		·		06502	Thale



Blankenburger Amtsblatt  09/23 11

20 Jahre JUZ Georgenhof: Eine Festwoche voller Spaß, Kreativität 
und Gemeinschaft
Die Jugendlichen und Mitarbeiter des Ju-
gendzentrums JUZ Georgenhof hatten sich 
monatelang auf dieses Ereignis vorberei-
tet, und endlich war es soweit - die Fest-
woche konnte endlich stattfinden vom 
07.09.-12.09.2023 im JUZ auf dem Georgen-
hof! Eine Woche voller spannender Aktivi-
täten und unvergesslicher Momente er-
wartete die Jugendlichen und ihre Gäste. 
Hier sind die Höhepunkte des abwechs-
lungsreichen Programms: 

Donnerstag: Freiluft Escape Game mit 
Rätselboxen 
Die Festwoche startete mit einem Pauken-
schlag! Am Donnerstagabend konnten die 
55 Teilnehmer sich in ein aufregendes Frei-
luft Escape Game stürzen, das von den er-
fahrenen Anbietern „Room Escape Challen-
ge Leipzig“ organisiert wurde. In Gruppen-
aktionen konnten die Besucher sich durch knifflige Rätselboxen 
arbeiten, welches auch erfahrene Köpfe zum Rauchen brachte. Es 
war der perfekte Auftakt für eine Woche voller Abenteuer! 
Freitag: T-Shirt-Druck mit JUZ-Logo 

Am Freitag hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, ihre eige-
nen T-Shirts mit dem Logo des JUZ Georgenhof zu beplotten. Die 
Teilnehmer konnten in entspannter Atmosphäre ihrer Kreativi-
tät freien Lauf lassen und ihre eigenen Erinnerungsstücke ge-
stalten. Mit den neuen Shirts galt es die nächsten Tage von den 
Künstlern Unterschriften einzuholen. 
Samstag: Großes Konzert mit Philipp Ditberner 
Der Höhepunkt des Wochenendes war zweifellos das großarti-
ge Konzert mit Philipp Dittberner, seiner Band und die talen-
tierten lokalen Jungmusiker „Simon“ und „Laura & Rex“ als 
Opening Acts. Die zum großen Teil jugendlichen 750 Besucher 
genossen live Musik, tanzten und sangen gemeinsam, während 
die Bühne von den Künstlern zum Beben gebracht wurde. Die 
Stimmung in den ersten Reihen war elektrisierend, und es war 
ein Abend, den niemand so schnell vergessen wird. 
Sonntag: Kinderfest mit Herrn H und Spiel & Spaß 
Der Sonntag startete mit einem von Jugendlichen gestalteten 
Jugendgottesdienst, ein idealer Auftakt für den Kinderfesttag. 

Der durch die KIKA-Sendung Tanzalarm bekannt gewordene 
Kinderliedermacher „Herr H“ brachte für sein Programm nicht 
nur eine große Ladung Energie, sondern auch lebensgroße 
Bühnenplüschtiere mit. Wie bei einem Erwachsenen-Konzert 
konnten die Kinder daher die Figuren „stagediven“, auch Lo-
la-Wellen durften nicht fehlen. Den großen Hit „Emma, die 
Ente“ spielte der Musiker den Kindern selbstverständlich zwei-
mal. 
Montag: Kinoausflug zum Jugendfilm „Fisch im Fell“ 
Am Montag fuhr das JUZ mit einem eigens angemieteten Bus 
ins Wernigeröder Kino, um den Jugendfilm „Fisch im Fell“ anzu-
sehen, der von Jugendlichen der Landeskirche Braunschweig 
mitentwickelt, und teils von Jugendlichen des JUZ mitproduziert 
wurde. Der Film, mit Dieter Hallervorden und Frederick Lau in 
den Hauptrollen, bot spannende Unterhaltung. Popcorn und 
Getränke durften natürlich nicht fehlen! 
Dienstag: Große Geburtstagsfeier und Bubble-Arena 
Die Festwoche kulminierte zu ihrem Höhepunkt, als am Diens-
tag die große Geburtstagsfeier stattfand. Acht kreative Torten 
wurden präsentiert. Der extra Klecks Sahne war die Enthüllung 
der neuen Bubble-Arena, die für unzählige Stunden voller Spaß 
und Action sorgen wird. Möglich machten die Erstellung durch 
ihr Sponsoring viele Blankenburger und Braunschweiger Unter-
nehmen, die auch zu diesem Anlass eingeladen waren. Viele 
weitere Gäste kamen zum Gratulieren und an Festreden fehlte 
es wahrlich nicht, so begaben sich Johannes Spiegel, der Bür-
germeister Heiko Breithaupt und der Pfarrer Oliver Meißner 
hinter das Mikrofon. Inspiriert von der Feierlichkeit nahmen 
dann noch drei Jugendliche die Möglichkeit auch ihre Dankbar-
keit durch das Mikrofon an die Mitarbeiter des JUZ zu richten. 

Die Festwoche im JUZ war zweifellos ein großer Erfolg und wird 
noch lange in Erinnerung bleiben. Die Planung und Umsetzung 
dieser vielfältigen Veranstaltungen waren das Ergebnis einer 
engen Zusammenarbeit zwischen dem Mitarbeiterkreis und 
den JUZ-Kindern, die gemeinsam überlegten, wie diese Woche 
besonders werden kann. Für Veranstaltungen mit diesen Aus-
maßen kann das JUZ auf seinen 46-stämmigen Mitarbeiterkreis 
zählen. Einige kamen extra für die Veranstaltungen in die Hei-
mat zurück um zu unterstützen und mit dem JUZ zu feiern. Die 
Festwoche war ein Beispiel dafür, wie Engagement und Kreati-
vität eine Gemeinschaft zusammenbringen können.

„Philipp Dittberner in concert“ elektrisierte 750 Gäste auf dem Georgenhof

Acht verrückte Geburtstags-Torten haben die JUZ-Kinder zu-
sammen mit dem Mitarbeiterskreis in der Vorbereitung ge-
plant.  				    Fotos: Mirjam Dahl Pedersen



ACHTUNG
TIEFGARAGE WIRD SANIERT!

Lange Str. 16 • 38889 Blankenburg • Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 7-20 Uhr

Palatz-Bier

Als Entschädigung erhalten Sie als  
Baustellenrabatt 10% AUF ALLES*

Nutzen Sie den ehemaligen ALDI Parkplatz, wir bringen Ihren Einkauf 
dort hin. Weitere Kurzzeitparkplätze vor unserem Markt.

Wir liefern Ihren Einkauf täglich ab 15.00 Uhr  
auch zu Ihnen nach Hause! (Stadtgebeit und Ortsteile)

* ausgenommen sind: Pfand, Tabakwaren, Eduscho/Tchibo, Buch- und Presseerzeugnisse, Gutschein- und Guthabenkarten, Pre- und Anfangsmilchnahrung, Müllbeutel der örtlichen Entsorgungsbetriebe, DEPOT.  
Bereits reduzierte Artikelsind nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Zusätzlich ausgenommene Aktionen: Kartonverkäufe, Staffelaktionen,Kaufe 3 zahle 2, Multibuy. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.  
Nur im Absatzgebiet der EDEKA Minden-Hannover.

GÜLTIG ab 04.09.2023
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Buchvorstellung – Teufelsbad Blankenburg
Das Kur- und Heilwesen in Blankenburg (Harz) blickt auf eine 
über 200-jährige Geschichte zurück. Leider verblassen zuse-
hends die Kenntnisse über das einstige Kur- und Badewesen 
unserer Stadt.
Dieses Buch über die wechselvolle Geschichte einer traditions-
reichen Kurklinik mit dem Titel „Teufelsbad Blankenburg“ von 
den beiden Autoren, Prof. Dr. med. habil. Karin Kluge und Andreas 
Pawel, soll trotz der spärlichen Dokumente helfen, diese Blan-
kenburger Geschichte vor dem Vergessen zu bewahren. In um-
fangreichen Recherchen wird versucht, den Einfluss der Entwick-
lung des Kur- und Badewesens auf die Entfaltung von Wirtschaft 
und Kultur der Stadt Blankenburg über den Zeitraum von über 
200 Jahren zu dokumentieren.
Herausgeber und Initiator des Buches ist der Verein Gesund 
älter werden im Harz e. V. mit Sitz in Blankenburg (Harz). Dieser 
vielseitige Verein hebt nicht nur die Förderung der öffentlichen 
Gesundheitspflege, des Sports und der kulturellen Betätigung 
hervor, sondern auch die Wichtigkeit des ehrenamtlichen En-
gagements der Mitglieder des Harzklubs e.V. und betreibt 222 
Stempelstellen der Harzer Wandernadel.
Das Buch ist bei der Harzer Wandernadel und in der Touristin-
formation Blankenburg (Harz) sowie im einschlägigen deut-

schen Buchhandel erhältlich. Der Preis beträgt 15,00 Euro. ISBN: 
978-3-00-075564-4.
Am 4. Oktober wird das Buch um 17 Uhr im Kleinen Schloss 
Blankenburg (Harz) der Öffentlichkeit vorgestellt. Sie sind herz-
lich eingeladen

Neue DRK Ortsgruppe in Blankenburg gegründet
Nach mehreren Jahren Pause stellt sich das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) in Blankenburg mit einem Betreuungsdienst neu 
auf. Bereits im September 2022 hatte der DRK Kreisverband 
Wernigerode und die Stadt Blankenburg (Harz) eine Kooperati-
onsvereinbarung geschlossen. Ziel sollte sein, die Ro-
te-Kreuz-Arbeit in der Blütenstadt wieder ins Laufen zu bringen.
Am 4. September hat sich die neu gegründete Ortsgruppe das 
erste Mal zusammengefunden. Geleitet wird sie von Susanne 
Engelmann aus Heimburg.
Zu den Aufgaben des neu eingerichteten Betreuungsdienstes 
zählen das Einrichten und Betreuen von Notunterkünften, die 
Themen Technik und Sicherheit sowie die Versorgung von Be-
troffenen und Einsatzkräften über Essenausgaben und dem 
Aufbau von Feldküchen. Großes Ziel, so Susanne Engelmann,sei 
sogar ein eigener Fachdienst: „Doch dazu brauchen wir genü-
gend Mitstreiter.“ Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich zu informieren, wie sie die Arbeit der neuen Ortsgruppe 
unterstützen können. 
Ein Teffen findet jeden zweiten Montag um 18.30 Uhr in der 
Georgsklause im Georgenhof in der Herzogstraße 16 in Blanken-
burg statt. Nächster Treff ist also der 2. Oktober.

Tag der Feuerwehr
Klaus Zimmermann, Staatssekretär im Ministerium für Inneres 
und Sport des Landes Sachsen-Anhalt, besuchte am 9. Septem-
ber die Freiwillige Feuerwehr Blankenburg. Die Freiwillige Feu-
erwehr Blankenburg nutzte den Tag der Feuerwehr gleichzeitig 
als Tag der offenen Tür mit vielen Aktionen und einem bunten 
Programm. In Sachsen-Anhalt wurde auch im Jahr 2023 wieder 
ein Tag der Feuerwehr organisiert, um landesweit für die unver-
zichtbare Arbeit und das Engagement bei der Freiwilligen Feu-
erwehr zu werben.
Ein großes Dankeschön geht an alle Kameradinnen und Kame-
raden für ihren unermüdlichen und selbstlosen Einsatz.

Präsident DRK Kreisverband Wernigerode Andy Schröder, Kreis-
bereitschaftsleiter Frank Engelmann, Geschäftsführer DRK 
Kreisverband Wernigerode Matthias Mann, Bürgermeister Heiko 
Breithaupt und Bereitschaftsleiterin der Bereitschaft Blanken-
burg Susanne Engelmann (v.r.n.l.) bei der Auftaktveranstaltung    
� Foto: Mandy Schramm-Kirste

Autor Andreas Pawel, Lektor Günther Stöckicht, Autorin Prof. Dr. 
med.habil. Karin Kluge und Klaus Dumeier vom Verein Gesund 
älter werden im Harz e. V. als Herausgeber (v.l.n.r.)
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Clever in Sonne und Schatten

Die Derenburger Kindertagesstätte „Strohköpfchen“ hat erfolg-
reich an dem Programm „Clever in Sonne und Schatten“ teilge-
nommen und wurde nun entsprechend ausgezeichnet. Das 
Projekt der Deutschen Krebshilfe vermittelt altersgerecht nütz-
liches Wissen und praktische Alltagstipps für Sonnenschutz.
„Wir waren 14 Tage mit allen Kindern und dem Team begeistert 
dabei“, erläutert Kita-Leiterin Kathrin Friedrich. „Es ist uns wich-
tig, aufzuklären und über die Kinder die Eltern zu erreichen. Es 
gibt immer wieder Kinder, die ohne Sonnenschutz in die Kita 
kommen.“ Sandra John als Resilienzkraft im Kita-Team über-
nahm die Planung und Organisation. Eine Wiederholung im 
nächsten Jahr sei nach dem diesjährigen Erfolg fest eingeplant, 
so Kathrin Friedrich.� www.krebshilfe.de/uv-schutz

Neues Wandbild ziert Hort der Regensteiner

Die neueste Zier im Hort der Grundschule Am Regenstein ist ein 
Wandbild, liebevoll gemalt von der gelernten Porzellanmalerin 
Sybille Engelmann (links im Bild). Tatkräftige Unterstützung erhielt 
sie dabei von Marvin Wegert und Dean Kleindienst (Bildmitte).
Wie Hortleiterin Marlen Herrschaft (rechts) berichtet, sei der 
Hort sehr naturverbunden, so dass sich die Kinder für dieses 
Motiv mit der Blumenwiese und der Hummel entschieden ha-
ben. „Wir vermitteln den Kindern die Bedeutung der Natur als 
wichtigen Lebensraum und wie wichtig es ist, sie zu erhalten.“
Eine weitere Zusammenarbeit sei auf jeden Fall geplant. So 
sollen die Kinder Leinwände gestalten und dabei von der 
Künstlerin unter anderem lernen, den Pinsel richtig zu halten.
Insgesamt habe die Arbeit an dem Kunstwerk eine gute Woche 
gedauert und allen große Freude bereitet.

Glückwünsche zum 100. Geburtstag

Die besten Wünsche zum 100. Geburtstag überbrachten kürzlich 
Hüttenrodes Ortsbürgermeister Frank Wieckert (links im Bild) 
und stellvertretender Bürgermeister Norman Wegner (rechts im 
Bild) an Gerda Jahn im Seniorenzentrum des Gemeinnützigen 
Vereins für Sozialeinrichtungen (GVS) in der Oesig. Im Beisein 
ihres Sohnes Dr. Hans-Gerd Jahn und dessen Ehefrau Christiane 
konnte sich die Seniorin über eine große Gratulantenschar 
freuen. Bis zu ihrem 95. Lebensjahr wohnte Gerda Jahn in ihren 
eigenen vier Wänden in Hüttenrode, bevor sie sich vor fünf 
Jahren entschloss, sich in die Obhut der Mitarbeitenden des 
GVS zu begeben. Den meisten Hüttenröderinnen und Hüttenrö-
dern ist die zweifache Groß- und fünffache Urgroßmutter bes-
tens aus ihrer Zeit als Erzieherin im Kindergarten bekannt.
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Foto: Jana Böhme

Älteste Einwohnerin Blankenburgs wird 101

Zu ihrem 101. Geburtstag gratulierte der stellvertretende Bürger-
meister Norman Wegner (links im Bild) Frau Ida Wiele (rechts im 
Bild) im AWO Seniorenzentrum „Haus am Thiepark“. 
Anlässlich des Geburtstages blickt die Jubilarin gerne auf ihre 
Vergangenheit zurück. Vor allem ihre Kinder- und Jugendzeit in 
Ostpreußen und ihre Flucht waren sehr bewegend. Sie lebte und 
arbeitete jahrelang in Hasselfelde. Vor etwa 5,5 Jahren zog sie 
dann ins Seniorenzentrum in die Blütenstadt um. Die Jubilä-
umsfeier dort fand im Kreise der Familie statt. Vor allem ihre 
Großnichte Heidrun Kappich aus Halberstadt (2.v.l.) kümmert 
sich um sie.
„Es war toll Frau Wiele zu besuchen. Es ist sehr schön zu sehen, 
dass sie in ihrem hohen Alter in einem guten gesundheitlichen 
Zustand ist. Alles Gute und viel Gesundheit.“ so Norman Wegner.
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Veranstaltungskalender – Oktober 2023
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter  
www.blankenburg.de unter Veranstaltungen. Beachten Sie auch 
die Berichterstattung in der Tagespresse sowie Aushänge. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Veranstal-
tenden. Außerdem stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Touristinformation telefonisch unter der Rufnummer 
03944 362260 für Auskünfte zur Verfügung.

Täglich�
10:00-16:00 Uhr Erlebnisrundgang ManufakTour, Glasmanufaktur 
Harzkristall GmbH, Im Freien Felde 5, Derenburg, 039453 6880
Erfahren Sie alles über die Entstehung und Verarbeitung des Roh-
stoffs Glas, die Geschichte unserer Glashütte und sehen Sie unse-
ren Glasmachern hautnah bei der Ausübung ihres traditionellen 
Handwerks zu. Dauer ca. 40 Minuten.

Immer montags bis freitags�
Angebote der GVS Begegnungsstätte „Nebenan“ des GVS Blanken-
burg e.V., Käthe-Kollwitz-Str. 20, 03944 921101, www.gvs-blankenburg.de
montags: 10:00 Uhr Klöhn-Runde bei Kaffee oder Tee; dienstags: 
10:00 Uhr Spiele-Vormittag – je nach Lust und Laune Mensch ärge-
re dich nicht, Rummikub, Würfel- oder Kartenspiele; mittwochs: 
08:00 Uhr Migrationsberatung; donnerstags: 10:00 Uhr Vorträge, 
Lesungen, Angebot für Handarbeiten, gemeinsames Backen und 
Kochen | 13:30 Uhr Treffen des Behindertenverbandes; freitags: 
10:00 Uhr Angebote zum Basteln, Rätseln, Quiz

Immer montags�
18:30 Uhr Probe der Kantorei Blankenburg, Gemeindezentrum Ge-
orgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Ev.-lutherische Kir-
chengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669

Immer dienstags�
19:00 Uhr Probe des Gospelchores „Um Himmels Willen“, Gemein-
dezentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), 
Ev.-lutherische Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669

Immer mittwochs�
14:00 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik, Klos-
ter Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Erhaben und doch schlicht! Das ehemalige Zisterzienserkloster 
Michaelstein fasziniert mit dem Zusammenspiel gut erhaltener 
Klausurräume, stetig grünender Klostergärten und der beeindru-
ckenden Musikausstellung „KlangZeitRaum“. Dauer: ca. 90 Minuten
14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blankenburg, Großes 
Schloss 1, Blankenburg (Harz), Verein Rettung Schloss Blankenburg 
e.V., 03944 3676223; Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis 
einschl. 15 Jahre) 3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.
19:30 Uhr Probe des Blankenburger Posaunenchores, Gemeinde-
zentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Ev.-luthe-
rische Kirchengemeinde Blankenburg (Harz), 03944 980669
Sie spielen ein Blechblasinstrument? Dann kommen Sie doch in den 
Blankenburger Posaunenchor.

Immer donnerstags�
17:00 Uhr Probe der Chorgemeinschaft „Teufelsmauer-Echo“ Tim-
menrode, St.-Lukas-Kirche , Kirchstraße 8, Timmenrode, Chorge-
meinschaft „Teufelsmauer-Echo“, 01633341776
Wer gern musiziert und singt oder es einfach mal ausprobieren 
möchte, ist herzlich bei uns eingeladen.
17:15 Uhr Probe des Blankenburger Kinderchores, Gemeindezent-
rum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg, Ev.-lutherische 
Kirchengemeinde Blankenburg, 03944 980669
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind herzlich eingeladen (auch 
aus dem nicht-kirchlichen Umfeld). Wir singen unterschiedliche 

Lieder und Chormusik und proben manchmal kleine Theaterstücke 
ein.
19:00 Uhr Probe der Blankenburger Singgemeinschaft, Gemeinde-
zentrum Georgenhof, Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Blanken-
burger Singgemeinschaft, 03944 364333, Singen kann man immer wie-
der, singen kann man nie genug. Wer mit diesem Motto durch seinen 
Lebensalltag gehen möchte, ist herzlich zu den Proben eingeladen.

Immer freitags�
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt, His-
torische Altstadt, Touristinformation Blankenburg (Harz), 03944 362260
Dauer: ca. 1 Stunde, Treffpunkt: Rathaus am Markt. Karten in der 
Touristinformation oder vor Ort.

Immer samstags�
11:00 Uhr Klosterführung: Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik, Klos-
ter Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Das ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein ist ein lebendiges 
Zusammenspiel einer gut erhaltenen Klosteranlage mit wunderba-
ren Gärten und der interaktiven Musik- und Instrumentenausstel-
lung „KlangZeitRaum – Dem Geheimnis der Musik auf der Spur.“ 
Hör- und Dufterlebnisse, ganz besondere Einblicke in fast 900 Jahre 
Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in kurzweiligen 90 Minuten!
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Blankenburg, Gro-
ßes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1, Blankenburg (Harz), 
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
Start: 14.00 Uhr, 14.30 Uhr (bei Bedarf) und 15.00 Uhr. Dauer: ca. 1 
Stunde. Preise: Erwachsene ab 16 Jahren 5,00 Euro, Kinder (6 bis ein-
schl. 15 Jahre) 3,00 Euro, Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt.

Sonntag. 01.10.2023�
10:00 Uhr Hubertusmesse mit dem Parforcehorn Bläserkreis 
Nordheide, St. Petri Kirche, Börnecke
14:30 Uhr Akademiekonzert: Makin’ Jazz, Kloster Michaelstein, Mi-
chaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Seit Jahren freuen sich jugendliche Jazzmusiker darauf, wenn der 
Landesmusikrat Sachsen-Anhalt im Rahmen des Jugendmusikfesti-
vals „furiosa“ zum Workshop „Makin‘ Jazz“ nach Michaelstein einlädt. 
Denn da bekommen die jüngsten Jazzer Anregungen von echten 
Profis der Szene – und das Abschlusskonzert kann sich hören lassen.
15:00 Uhr „Hutkonzert“ an Winter‘s Baude mit dem Duo „Time-
less“, Schnappelberg 2, Blankenburg (Harz), 03944 369553
Zeitreise durch die letzten Jahrzehnte der Rock- und Popgeschich-
te. Für Speis und Trank ist gesorgt. Begrenzte Sitzplätze, ausrei-
chend Stehplätze. Eintritt frei, um eine Hutspende wird gebeten.
17:00 Uhr Herbstmusik mit dem Telemann-Kammerorchesters Mi-
chaelstein, Bergkirche St. Bartholomäus
Unter der Leitung von Prof. Bert Greiner spielt das Telemann-Kam-
merorchester beliebte und virtuose Konzerte aus Borock und Klas-
sik. Zusätzlich wird das Publikum mit einer unterhaltsamen Mode-
ration durch das Konzertprogramm geführt.“

Montag, 02.10.2023�
17:00 Uhr Einheitsfeuer, Heimatverein Oesig e.V., Vereinshaus „Alte 
Schule“, Am Lindenberg 1a, Blankenburg; Mit Musik, Speisen und 
Getränle wollen wir mit dem Einheitsfeuer an die friedliche Vereini-
gung Deutschlands erinnern und dieses so wichtige Ereignis feiern.

Dienstag, 03.10.2023�
15:00 Uhr Festakt zum Tag der Deutschen Einheit, Bergkirche St. 
Bartholomäus; Die Partnerstädte Wolfenbüttel und Blankenburg 
(Harz) laden zum Tag der Deutschen Einheit zum gemeinsamen 
Festprogramm mit Ehrengast Landesbischof Christoph Meyns und 
musikalischer Umrahmung ein.

Fortsetzung auf Seite 17
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16:00 Uhr „Rock im Gut“: ANILORAK & FRIENDS – The History of 
Rock, Hotel Gut Voigtländer, Am Thie 2, Blankenburg, 03944 36610
Das Doppel-Duo, das mit seinem vielseitigen Rock & Pop-Programm 
zu begeistern weiß. Schlagfertig, witzig und charmant präsentieren 
die vier Profimusiker durch weltbekannte Songs die „History of 
Rock“. Durch die exklusive Besetzung der bekanntesten Musiker aus 
dem Harz entsteht ein Konzerterlebnis der besonderen Art. 
Rock‘n‘Roll will never die! Einlass zum „Hutkonzert“ ist ab 15 Uhr.

Mittwoch, 04.10.2023�
16:00 Uhr Stammtisch der Harzer Wandernadel, Gasthaus „Obere 
Mühle“, Schloßberg 2, Blankenburg
17:00 Uhr Buchpräsentation „Teufelsbad Blankenburg - 200 Jahre 
Blankenburger Kur- und Badewesen“, Kleines Schloss, Schnappel-
berg 6, Blankenburg 
In umfangreichen Recherchen haben die Autoren Prof. Dr. med. 
habil. Karin Kluge und Andreas Pawel den Einfluss der Entwicklung 
des Kur- und Badeweswens auf die Entfaltung von Wirtschaft und 
Kultur der Stadt Blankenburg über den Zeitraum von 200 Jahren 
untersucht und dokumentiert. Herausgeber und Initiator ist der 
Verein gesund älter werden im Harz e.V. mit Sitz in Blankenburg.“

Donnerstag, 05.10.2023�
19:00 Uhr Kluger Donnerstag | Von Samen und Früchten: Essbar & 
heilsam, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg
Holger Jordan, Magister Botanicus Heilkräuterschule, Walkenried 
(Harz). Farbenfroh geht das Gartenjahr zur Neige. Das Interesse 
dieses Klugen Donnerstags gilt der jetzigen Sammelzeit von Wild-
kräuter-Samen und manch späten bunten Früchten. Geläufig sind 
uns Hagebutte, Schlehen und Nüsse. Doch was ist mit Quitte, Mis-
pel oder Samen von Brennnessel? Gerade diese besitzen beson-
dere Heilkraft und köstliches Potenzial für die Küche sowie für 
Menschen ü50. Die eher unbekannten Eigenschaften von weiteren 
geläufigen Pflanzen werden Sie bestimmt sehr positiv überra-
schen.

Samstag, 07.10.2023�
10:00 Uhr Erntedank-Brunch für Jedermann, Kirchruine Hüttenro-
de, Kirchbrink, Hüttenrode, Förderverein Kirche in Hüttenrode e. V.
Geplant ist ein gemeinsames Essen für alle, die Zeit und Lust haben 
mitzumachen.
17:00 Uhr Herbstfest mit Hüttengaudi, Worth am Sportplatz in 
Cattenstedt, Dorfklub Cattenstedt e. V.
Eintritt frei, Über einen kleinen Obolus würden wir uns freuen.
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert | Streets of London, Klos-
ter Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Auf musikalischer Kneipentour mit PRISMALondon 1651. Der Bür-
gerkrieg geht ins dritte Jahr. Opernhäuser und Theater sind ge-
schlossen, aber das Nachtleben brodelt: ein paar Stunden Abtau-
chen in ausgelassenen Tanz, fröhliche Lieder und gute Getränke, 
als gäbe es kein Morgen. Da ist so viel Leben in den alten Tunes, 
virtuosen Divisions und populären Songs, die man noch aus den 
friedlichen Tagen kannte! PRISMA nimmt uns mit auf eine Tour 
durch die Kneipen und Pubs von London und erkundet die briti-
sche Tanzmusik des 17. Jahrhunderts: Aufregend. Mitreißend. Au-
ßergewöhnlich. PRISMA: Elisabeth Champollion – Blockflöten; Fran-
ciska Hajdu – Violine; Alon Sariel – Laute, Cister; Soma Salat-Zaka-
riás – Viola da gamba; Murat Coşkun – Perkussion

Sonntag, 08.10.2023�
10:00 Uhr Erntedank-Brunch für Jedermann, Kirchruine Hüttenro-
de, Kirchbrink, Hüttenrode, Förderverein Kirche in Hüttenrode e. V.
Geplant ist ein gemeinsames Essen für alle, die Zeit und Lust haben 
mitzumachen.
17:00 Uhr Wort & Musik mit Gabriele Hagner, Bergkirche St. Bartho-
lomäus

Samstag, 14., bis Sonntag, 22.10.2023
Festwoche - 900 Jahre Schloss Blankenburg
Großes Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1, Blankenurg (Harz), 
Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
Im Jahr 1123 soll sich Lothar von Süpplingenburg, der spätere Kaiser 
Lothar III., von der „Burg auf dem Blankenstein“ der Feste Heimburg 
bemächtigt haben. Dies gilt als erste Erwähnung des Baus, an der 
Stelle, auf der sich jetzt das Schloss Blankenburg befindet. Anläss-
lich dieser 900jährigen Ersterwähnung veranstaltet der Verein Ret-
tung Schloss Blankenburg vom 14.-22. Oktober 2023 eine Festwoche 
unter dem Banner „900 Jahre Schloss Blankenburg“ – in der für 
alle Alters- und Interessengruppen etwas geboten wird.
Samstag, 14.10.
14:00 Uhr Festakt „900 Jahre Schloss Blankenburg“ (Theatersaal). 
Der Verein lädt zum feierlichen Begehen des Jubiläums – mit 
Musik und Barocken Tänzen. Eintritt: 15,00 Euro. Das Schloss ist an 
diesem Tag für die Öffentlichkeit geschlossen.�
Sonntag, 15.10
14:00 Uhr Gottesdienst mit dem Gospelchor „Um Himmels Wil-
len“ (Kapelle)
16:00 Uhr Das Ensemble Theatrum Schloss Hohenerxleben spielt 
„Die Neuberin – Ein Bühnenportrait der großen Theaterfrau“. Ein 
Bühnenstück über die erste Schauspielerin und Prinizipalin Frie-
derike Caroline Neuber und ihr Wirken.
täglich, 16. bis 20.10.2023
15:00 Uhr Schlossführungen. Schlossführungen (Start am Shop), 
Shop, Kaffee und Kuchen (Grauer Saal); je eine Schlossführung 
am Tag – 5,00 Euro pro Erwachsener, Shop- und Cafépreise gemäß 
Auszeichnung
Montag, 16.10.
16:00 Uhr 3D-Film zum Großen Schloss (Theatersaal)�
16:30 Uhr Lesung: „Der Raubgraf“ – Gabriele Zimmereimer (Grau-
er Saal)�
Dienstag, 17.10.�
17:00 Uhr Vortrag: „Die Welfen – Herzog Ludwig-Rudolf, seine 
Nachkommen – ihre Beziehungen zu Blankenburg“. 
Heinrich, Prinz von Hannover und Wolfgang Hage. (Grauer Saal)
Mittwoch, 18.10. – Kindertag�
16:00 Uhr „Der Froschkönig“ Kindertheater mit der GVS-Theaterkis-
te (Theatersaal). Eintritt: Kinder 4,00 Euro, Erwachsene 6,00 Euro
Donnerstag, 19.10. – Geschichtstag
ab 17:00 Uhr Geschichtsvorträge (Grauer Saal): 
Geschichtsvorträge (je 45 Min, 15 Min Pause), geplant Vorstellung 
der Ersterwähnungsurkunde (Christoph Rohrbach)
1. Der große Schlossbrand (Peter Hoffmann)
2. Zeit des eigenständigen Fürstentums (Wolfgang Hage)
Freitag, 20.10.
18:30 Uhr Festkonzert „900 Jahre Schloss Blankenburg“ mit dem 
Telemann Kammerorchester (Theatersaal). Eintritt: 15,00 Euro�
Samstag, 21.10.
11:00-22:00 Uhr Mittelaltermarkt mit Musikern, Händlern, Gauk-
lern uvm. (Schloss- und Burghof, Herzoglicher Garten).�
20:00 Uhr Konzert „Bergfolk“
Eintritt (Wegezoll): Erwachsene 3,00 Euro / Kinder 1,00 Euro. Kas-
sierung vor Ort, kein Vorverkauf
Sonntag, 22.10.�
11:00-18:00 Uhr Mittelaltermarkt mit Musikern, Händlern, Gauk-
lern uvm. (Schloss- und Burghof, Herzoglicher Garten).
Eintritt (Wegezoll): Erwachsene 3,00 Euro / Kinder 1,00 Euro. Kas-
sierung vor Ort, kein Vorverkauf

Soweit kein Eintritt angegeben, ist dieser frei, Spenden sind will-
kommen. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.�
Aktuelle Informationen unter www.rettung-schloss-blankenburg.
de/schloss/900-jahre-schloss-blankenburg�

Fortsetzung von Seite 15
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

• Altholz • Asbest 

• Bauschutt • Bauabfall 

• Beton • Dachpappe 

• Dämmstoffe 

• Grünschnitt 

• Papier / Pappe 

Entsorgung

er
n d
i

i

a e

t

n

n

s

o

t

C

Recycling-Park Heudeber

Harzstraße 2
38855 Nordharz OT Heudeber

Tel.: 03 94 58 / 86 99 0

Recycling-Park Quedlinburg

Morgenrot 12A
06484 Quedlinburg

Tel.: 0 39 46 / 52 54 72

Öffnungszeiten 

Mo - Fr   7:00 - 17:00 Uhr  
Sa (März - Nov.)  7:00 - 12:00 Uhr

www.HARZwert.de
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Montag, 16.10.2023�
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt | Ein gewebtes Götterau-
ge, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Aus „Game of Thrones“ mag das Götterauge als See bekannt sein, 
aber baden geht in dieser FerienWerkstatt niemand. Stattdessen 
werden bunte Fäden um ein aus natürlichen Stöckchen gefertigtes 
Kreuz gewebt, so dass ein dekoratives Ornament entsteht. Diese Art 
von „Schilden“ finden sich in mexikanischen Gemeinden und frü-
her auch in manchen katholischen Gebieten. Man glaubt, dass 
durch sie Gott ein wachsames Auge über die Menschen halten 
kann. Geeignet für 8- bis 12-Jährige, Teilnehmerzahl begrenzt, früh-
zeitige Anmeldung empfohlen.

Mittwoch, 18.10.2023�
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum, Ev. Zentrum Georgenhof, 
Herzogstraße 16, Blankenburg (Harz), Ev.-luth. Kirchengemeinde
Der Lesesalon im Georgenhof lädt alle lesebegeisterten und litera-
turinteressierten Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt zu 
einem unterhaltsamen Abend zum Zuhören und Gedankenaus-
tausch ein. Informationen erteilt Frau Krause unter 03944 365483.

Freitag, 20., bis Sonntag, 22.10.2023�
11:00 Uhr Trödelmarkt, Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halber-
städter Str., Blankenburg, Veranstaltungsservice Hubert Franz
Neues, Gebrauchtes und gut Erhaltenes werden angeboten.

Samstag, 21.10.2023�
09:00 Uhr Tag der offenen Tür im Hundesportverein, Hundesportverein 
Hüttenrode e.V.
Der Hundesportverein veranstaltet einen Tag der offenen Tür mit Begleit-
hundeprüfung auf dem Hundesportplatz in Hüttenrode.
 
Samstag, 21., und Sonntag, 22.10.2023�
10:00 Uhr 6. Große Modellbahn- u. Modellbauausstellung, Siehe Seite 22
13:15 Uhr Fahrt mit der historischen Rüdelandbahn - SägewerkExpress, 
Bahnhof Blankenburg, Bahnhofstraße 4, Blankenburg (Harz)
Die nächste Sonderfahrt auf der Rübelandbahn mit der Dampflok 95. 
Seien Sie dabei und fahren Sie mit auf einer der wohl schönsten Steilstre-
cken durch den Harz. Genießen Sie die einzigartige Aussicht, während die 
schwarz rote Dame den DampfExpress nach Rübeland zieht. 
In Rübeland angekommen, können Sie Ihren Aufenthalt von ca. 14.00 Uhr 
– 15.55 Uhr bei einem Besuch der Rübeländer Tropfsteinhöhlen verbrin-
gen oder Sie lassen sich in einer der gemütlichen Gastronomien auf 
Kaffee und lecker Kuchen nieder. Auch öffnet der Förderverein Rübeland-
bahn wieder seine Türen für eine Besichtigung der Mammut mit der 
Möglichkeit zum regen Austausch. Dieses Mal sind zudem besonders alle 
begeisterten Technikfreunde und die, die es werden wollen herzlich ein-
geladen, einen kostenlosen Transfer vom Bahnhof Rübeland zum 
„“Schausägewerk Ehrt““ in Elbingerode zu nutzen. Dort können Sie noch 
alte Sägegatter in Funktion erleben. Erleben Sie, wie unsere Vorfahren die 
Holzstämme bearbeitet haben. Zu sehen ist alte Sägewerks- und Holzbe-
arbeitungstechnik. Die Arbeitsgemeinschaft-Rübelandbahn bietet dies 
als KomplettPaket. Wir freuen uns auf eine gemütliche Fahrt mit Ihnen. 
13:15 Uhr Abfahrt in Blankenburg (Harz) 14:00 Uhr Ankunft in Rübeland 
15:55 Uhr Rückfahrt nach Blankenburg (Harz) 16:40 Uhr Ankunft in Blan-
kenburg (Har) Tickets: Hinfahrt Einzelfahrkarte Erwachsene 10,00 Euro 
Einzelfahrkarte Kind 5,00 Euro  Hin- und Rückfahrkarte Erwachsene 20,00 
Euro Hin- und Rückfahrkarte Kind 10,00 Euro. Fahrkartenverkauf am Fahr-
tag im Bahnhof Blankenburg (Harz) oder jederzeit in der Touristinforma-
tion Blankenburg (Harz), Schnappelberg 6.“
Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 03944 9541190

Montag, 23.10.2023�
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt | „Verrückt wie eine 
Drillnuss“, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 
903015

…lautet eine niederländische Redensart, die an ein längst ver-
schwundenes Spielzeug erinnert: die Drillnuss oder auch Nuss-
mühle. Nur noch mittelalterliche Abbildungen zeigen es, meist in 
der Hand des Jesuskindes. Die Materialien, aus denen dieses Spiel-
zeug hergestellt wird, sind überall zu finden. Im Mittelalter musste 
man sich nämlich, vor allem auf dem Land, mit Wenigem behelfen. 
So wird aus Walnuss, Schnur, Stöckchen und Holzbrettchen eine 
Nussmühle entstehen, die in der Funktionsweise einem Jojo ähnelt. 
Geeignet für 8- bis 12-Jährige, Teilnehmerzahl begrenzt, frühzeitige 
Anmeldung empfohlen.

Samstag, 28.10., bis Sonntag, 05.11.2023�
14:00 Uhr Herbstkirmes, Festplatz „Jahnsportplatz“, Neue Halber-
städter Straße, Blankenburg (Harz)
Verschiedene Fahrgeschäfte für Groß und Klein wie zum Beispiel 
Kettenflieger, Twister, Scheibenwischer und Autoscooter sorgen für 
viel Spaß und gute Laune im Blankenburger Karussellpark. 
Für die ganz Kleinen gibt es zwei niedliche Kinderkarussells. 
Auch für Speisen und Getränke ist gesorgt. Kostenlose Parkmög-
lichkeiten bestehen direkt am Festplatz. Die Kirmes ist täglich ab 14 
Uhr geöffnet. Am 31.10. steigt der Große Halloweenabend.

Samstag, 28.10.2023�
16:00 Uhr Herbstfeuer, Schützenhaus im Rehtal Derenburg, Im 
Rehtal, Derenburg
Der Schützenverein aus Derenburg führt sein traditionelles Herbst-
feuer durch, Schützenverein 1623 zu Derenburg e.V., 039453 296
17:00 Uhr Kloster á la cARTe – spiritueller Herbst | Meditativer 
Rundgang mit Orgelmusik, Kloster Michaelstein, Michaelstein 3
Der rechteckige Kreuzgang, das Kernstück eines Klosters, hat ver-
schiedene Funktionen. Er dient u.a. der inneren Sammlung. Ver-
stand und Denken sollen zur Ruhe kommen, der Geist sich sam-
meln. Oft wird der angestrebte Zustand der Meditation mit Begrif-
fen wie Stille, Eins-Sein oder Im-Hier-und-Jetzt-Sein beschrieben.
Axel und Claudia Lundbeck, Pfr. i. R. (Gemeinschaft Evangelischer 
Zisterzienser-Erben Deutschland) bieten an diesem Sonnabend 
allen Christen und Nichtchristen einen meditativen Rundgang an, 
der die Spiritualität des Kreuzgangs vermittelt. Dazu erklingt im 
Refektorium und in der Kirche Orgelmusik.

Sonntag, 29.10.2023�
14:30 Uhr Vorführung - Die Musikmachine des Salomon de Caus,
Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg, 03944 903015
Klingende, lustige Automaten mit bewegten Figuren galten seit je-
her als Attraktion. Salomon de Caus, Ingenieur und Gartenarchitekt, 
ersann am Anfang des 17. Jahrhunderts in Heidelberg eine „Musik-
maschine“ zum Vergnügen des fürstlichen Publikums. Von drei 
Wasserrädern getrieben, werden eine stiftwalzengesteuerte Orgel 
und eine bezaubernde Nymphenfigur in Bewegung gesetzt. Erleben 
Sie diese technische Meisterleistung in Aktion, lassen Sie sich be-
geistern von dem Klangerlebnis und den sagenhaften Hintergrün-
den!

Montag, 30.10.2023�
17:00 Uhr Familienführung | Die Nacht vor Allerheiligen, Kloster 
Michaelstein, Michaelstein 3, Blankenburg (Harz), 03944 903015
Am „all Hallows Evening“, zu deutsch „der Abend vor Allerheiligen“, 
kurz „Halloween“ verließ im Mittelalter niemand das Haus. Denn in 
der Nacht vom 31.10. auf den 1.11. galt es, Vorsicht walten zu lassen, 
da Geister und Dämonen draußen in der Dunkelheit ihr Unwesen 
trieben. Halloween ist mittlerweile so populär geworden, dass es 
den armen Martin Luther mit seinem Reformationstag ins Hinter-
treffen geraten lässt. Doch woher stammt dieses Fest? Und weshalb 
schnitzen wir keinen Kürbis in der kreativen Aktion, sondern eine 
Rübe? All das erfährt man während der Führung im Schutz des mit 
Kerzen erleuchteten Kreuzgangs.

Fortsetzung von Seite 17
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  Betreutes Wohnen

  10 barrierefreie Wohnungen

  20 Tagesp� egeplätze

  Ambulante P� ege

  Hauswirtschaftliche Versorgung

  Begleitende Dienste

Das „Alte Forsthaus“ in Blankenburg wurde 2022 komplett saniert und 
bietet altersgerechtes Wohnen mit hohen Standards. Zentrumsnah und mit 
sozialer Anbindung durch eine o� ene Begegnungsstätte. 

Wir betreuen und begleiten Sie gern bei der Auswahl der Wohnung und 
später unterstützend im Alltag.

Ansprechpartner für individuell 
abgestimmte Verträge sind

Frau Altermann & Frau Reichert-Tiebe
Telefon 03944 3624141

zentrumsnah & individuell

www.forsthaus-blankenburg.de

Seniorengerecht 
& individuell Wohnen.

Jetzt Mieter werden!

Unternehmensverbund
Sina Werner

Ambulante Pege &
Tagespegeeinrichtungen

/Altes Forsthaus Blankenburg
Wohnen & Leben im Denkmal

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 2930

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 

*   Preis: 10,95; inkl. 5€ Gutschein  
für ein Venenprodukt aus  
unserem Sortiment

Gibt es in Ihrer Familie 

bereits Venenprobleme?

Venenprobleme sind erblich. 

Deshalb kann man nie früh ge-

nug anfangen, mit kompressiven 

Strümpfe ersten Symptomen me-

dizinisch wirksam vorzubeugen.

 Kommen Sie zu unseren 

Venenmesstagen vom  

23. bis 28.10.2023 in unseren 

Apotheken vorbei und lassen Sie 

Ihre Venenfunktion überprüfen!*

Vereinbaren Sie jetzt online 

oder telefonisch einen Termin.

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilarinnen und Jubilaren des Monats Oktober gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und

wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!
Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  

Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Kristin Kühlmann.
Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
02.10.1933	90		  Cyrulik	 Helga
02.10.1938	85		  Beesch	 Renate
03.10.1948	75		  Pohlmey	 Kurt
03.10.1948	75		  Schweizok	 Detlef
06.10.1943	80		  Koglin	 Uwe
06.10.1953	70		  Schneider	 Vera
07.10.1943	80		  Hulsch	 Monika
07.10.1943	80		  Ruddigkeit	 Wolfgang
07.10.1948	75		  Haug	 Manfred
07.10.1953	70		  Beck	 Günther
08.10.1948	75		  Zidek	 Dietmar
08.10.1953	70		  Hanisch	 Werner
08.10.1953	70		  Reimann	 Bernhard
09.10.1938	85		  Jakisch	 Ursula
09.10.1943	80		  März	 Knut
09.10.1953	70		  Giebel	 Klaus
10.10.1953	70		  Knorr	 Ulrich
11.10.1938	 85		  Schütte	 Lothar
11.10.1943	 80		  Leitloff	 Ingeborg
11.10.1953	 70		  Fiebich	 Steffen
11.10.1953	 70		  Klink	 Jürgen
11.10.1953	 70		  Weber	 Christel
12.10.1943	 80		  Kranz	 Heide
13.10.1933	 90		  Raubold	 Waltraud
14.10.1953	 70		  Plättner	 Monika
15.10.1923	 100		 Harth	 Erna
15.10.1943	 80		  Krämer	 Christa

16.10.1948	75		  Schindler	 Bernd
16.10.1948	75		  Wosnik	 Leona
17.10.1938	 85		  Belaschke	 Heinz
18.10.1948	75		  Grimme	 Christa
19.10.1948	75		  Grundmann	 Annemarie
20.10.1948	75		  Kilian	 Doris
20.10.1953	70		  Kallenbach	 Ulrich
20.10.1953	70		  Pierzchalski	 Jerzy
21.10.1953	 70		  Sperling	 Frank
22.10.1933	90		  Grodrian	 Wolfgang
23.10.1943	80		  Leinweber	 Harry
23.10.1948	75		  Gebhardt	 Wolfgang
24.10.1938	85		  Dell	 Ida
24.10.1938	85		  Lesemann	 Edith
24.10.1943	80		  Nowottny	 Rolf
25.10.1943	80		  Dzik	 Johann-Friedrich
26.10.1938	85	 Dr.	Backoff	 Walter
26.10.1953	70		  Klüß	 Hans-Peter
29.10.1953	70		  Mykhailova	 Alla
Börnecke
29.10.1938	85		  Flieger	 Siegfried
Cattenstedt
09.10.1948	75		  Wolff	 Regina
16.10.1943	80		  Struß	 Jürgen
Derenburg
02.10.1953	70		  Tiebke	 Barbara
24.10.1943	80		  Fleck	 Evelyn

27.10.1948	75		  Heim	 Hedwig
27.10.1953	 70		  Täubner	 Angelika
Heimburg
17.10.1938	 85		  Schönebaum	Ingrid
21.10.1943	 80		  Uecker	 Erika
24.10.1938	85		  Priesterjahn	 Ursula
28.10.1943	80		  Köhler	 Sieglinde
30.10.1948	75		  Schröder	 Jürgen
Hüttenrode
04.10.1943	80		  Saatze	 Werner
06.10.1953	70		  Rasch	 Heidemarie
18.10.1943	80		  Heydenreich	Heinrich
Timmenrode
06.10.1948	75		  Gerhard	 Klaus-Jürgen
19.10.1938	85		  Lenz	 Ilse Margarete
28.10.1938	85		  Grießbach	 Elfriede
31.10.1943	 80		  Strempel	 Ilona
Wienrode
keine zu veröffentlichen Jubilare im Oktober

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn Sie der Veröf-
fentlichung Ihres Geburtstages in unserem Amtsblatt 
nicht zustimmen. Dieser ist bis spätestens acht Wochen 
vor dem Geburtsdatum zu richten an: Stadt Blankenburg 
(Harz), Bürgerbüro, Harzstr. 3, 38889 Blankenburg (Harz) 
oder per E-Mail an buergerbuero@blankenburg.de.

Fördermittelbescheid übergeben
In der zweiten Septemberwoche übergab Landrat Thomas Balcerowski den Zuwen-
dungsbescheid über 20 000 Euro für das Fördervorhaben „Grundhafte Erneuerung 
Kinderspielplatz Stadt Derenburg“ an Blankenburgs Bürgermeister Heiko Breithaupt 
und Derenburgs Ortsbürgermeister André Salomon. „Damit profitiert der Blanken-
burger Ortsteil von der Richtlinie zur Förderung von öffentlich zugänglichen Kinder-
spielplätzen in Gemeinden im Landkreis Harz“, erklärte der Landrat.
Die Blütenstadt hat insgesamt 50 000 Euro für die Erneuerung des Derenburger 
Spielplatzes im Haushalt 2023 veranschlagt. Mit der Baumaßnahme wird noch in 
diesem Jahr begonnen.

Teamleiterin vom Grünflächenmanagement Melanie Richter, Landrat Thomas Balce-
rowski, Bürgermeister Heiko Breithaupt, davor Lotta Mathilda Salomon mit dem 
Fördermittelbescheid, Fachbereichsleiterin Stadtentwicklung Madeleine Bürger, Orts-
bürgermeister André Salomon (v.l.n.r.)

 Die Sommerpause ist beendet !!!
Der 1. Blankenburger Countryclub ist zurück 
auf der Tanzfläche....

Wann:		 montags, ab 19:30 Uhr
Wo:		  Turnhalle Gymnasium „Am Thie“
			   Friedensstraße 26
			   38889 Blankenburg (Harz)	

Schau doch einfach mal zum kostenlosen 
Probetraining bei uns vorbei - allein oder 
zu zweit.
Bei guter Musik lernen wir gemeinsam 
Stück für Stück, die Linedance-Tanzschritte. 
Viel Spaß und gute Laune sind garantiert.
Wir freuen uns auf jeden, der es einfach 
mal ausprobieren und mitmachen möchte.

Howdy und bis bald sagen die Mitglieder 
des 1. Blankenburger Countryclubs
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Modellbahnclub lädt zur Ausstellung ins Sportforum
Im vergangenem Jahr fand be-
reits zum 5. Mal eine große Mo-
dellbahn- und Modellbauaus-
stellung statt. Diese war ein 
voller Erfolg, auch weil wieder 
die komplette Anlage der Rü-
belandbahn bis zum alten 
Bahnhof Rübeland, dem ehe-
maligen Güterbahnhof, gezeigt 
wurde. Ebenfalls die TT-Anlage 
mit einem neuen Anlagenteil 
mit Güterbahnhof, Bahnbe-
triebswerk im Rohbau. Auch an-
dere Anlagen haben sich neu in 
Blankenburg präsentiert.
Dieses Jahr wird es nur eine 
kleine Modellbahnausstellung 
im kleinen und großen Saal des 
Sportforums zu sehen geben.
Von der Anlage „Rübelandbahn“ 
werden einige interressante Tei-
le, so u. a. die Einfahrt zum 
Bahnhof Rübeland gezeigt, die 
TT-Anlage mit dem neuen Anlagenteil „Bw-Teil“ im fortgeschrit-
tenem Bauzustand, 6 ständiger Ringlokschuppen mit Dreh-
scheibe.
Ausgestellt wird auch die erweiterte N-Anlage von unserem 
Vereinsmitglied Christian Tobin, sowie eine kleine Gartenbahn-
anlage von Andreas Meyer, ebenfalls Vereinsmitglied.
Desweiteren ist wie immer der Blankenburger Lokschuppen 
dabei und lädt zum Stöbern und Kaufen ein, ebenso Gudruns 
„Bastelkiste“.

Der Blankenburger Modellbahnclub befindet sich im 40. Jahr 
seines Bestehens. Gründungstag war der 13. Juli 1984, damals 
noch als AG 7/75 des Deutschen Modelleinsenbahnverbandes 
der DDR. Höhepunkt ist dann vorraussichtlich vom 11.-13. Okto-
ber 2024 eine große „Jubiläums Modellbahn- und Modellbaus-
stellung. Das schon mal zum Vormerken.
Die Ausstellung in diesem Jahr ist Samstag, 21.10. von 10–18 Uhr 
und Sonntag, 22.10. von 10–17 Uhr wie immer im Sportforum, 
Regensteinsweg 12.

Die Modellbahnausstellung lässt so manche Modellbauherzen höher schlagen.
� Foto: Wolfgang Kießling

Informationen zu den Sammlungen von Bioabfällen
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi)
bietet in der Stadt Blankenburg (Harz) haushaltsnahe und kos-
tenlose Sammlungen von Bioabfällen zu folgenden Terminen 
an:

▸ Montag, 23.10.2023: Hüttenrode
▸ �Samstag, 28.10.2023: Cattenstedt, Börnecke, Goldbach-

mühle, Helsungen, Pfeiffenkrug, Stadtgebiet Blanken-
burg, Timmenrode, Wienrode

▸ Freitag, 03.11.2023: Heimburg
▸ Donnerstag, 09.11.2023: Derenburg

Hinweise:
Es werden Bioabfälle wie Baum-, Strauch-, Hecken-, Rasen-
schnitt, Laub, Stauden und andere biologisch abbaubare Ab-
fälle gesammelt.
Legen Sie bitte das Material am Sammeltag bis spätestens 
07:00 Uhr an der Straße vor Ihrem Wohngrundstück am Stra-
ßenrand geordnet bereit. Sollten durch Baumaßnahmen Ein-
schränkungen für die Abfuhr des Materials bestehen, legen 
Sie bitte die Bioabfälle an der nächst befahrbaren Straße ab.
Bündeln Sie den Baum- und Strauchschnitt! Verwenden Sie 
dazu Naturfasern (Metall- oder Plastikbänder können in der 
Kompostanlage nicht verrotten). Die Bündel können bis zu 25 
Kilogramm schwer und bis zu 2 Meter lang sein, die Äste bis 
zu 15 Zentimeter dick. 

Für Kleinmaterial bietet die enwi 70-Liter-Papiersäcke an (1,40 
Euro/Stück; Vertriebsstellen sind im Entsorgungskalender 
vermerkt). Das Material kann auch in Körben, Wannen, Eimern 
oder Kartons bereitstehen. Diese Gefäße verbleiben nach 
dem Entleeren bei Ihnen. Verwenden Sie keine Textil- oder 
Plastiksäcke sowie Regen- und Abfallbehälter.
Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Überga-
bestelle nach der Abfuhr.
Bitte beachten Sie die Hinweise, da der Entsorger sonst Ihre 
Bioabfälle nicht mitnehmen kann.

Ergänzend bietet die enwi privaten Haushalten an, Kleinmen-
gen (max. 2 m³) kostenfrei auf nachfolgende Anlagen zu den 
angegebenen Zeiten anzuliefern:
Wertstoffhof Westerhausen, Ortsverbindungsstraße zwi-
schen Westerhausen und Warnstedt, ganzjährig, Montag bis 
Freitag 9–17 Uhr, Samstag 9–12 Uhr.
Wertstoffhof Wernigerode, Am Köhlerteich 9, ganzjährig, 
Montag bis Freitag 9–18 Uhr (Dezember bis Februar 10–17 Uhr), 
Samstag 9–13 Uhr.
Wertstoffhof Halberstadt, Am Sülzegraben 15a, ganzjährig, 
Montag bis Freitag 7–18 Uhr, Samstag 8–14 Uhr.
Recycling-Park Harz GmbH, Harzstr. 2, Heudeber, 23.10. bis 
18.11.2023, Montag bis Freitag 7–17 Uhr, Samstag 7–12 Uhr.
Stadt Blankenburg (Harz), kommunaler Bauhof, Alte Halber-
städter Str. 31 a, 08.11.2023 15–17 Uhr, 11. und 18.11.2023 9–12 Uhr.
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Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Silvester 2023
Konzert in der Musikscheune 

& anschl. Menü im Gasthaus

- auch einzeln buchbar -–

Silvestermenü 2023
• Kir Royal zur Begrüßung

• Apfeltarte mit Brie und Walnüssen
• Tomatensuppe mit frischen Tomaten & Thymianzweig

• Saltimbocca alla Roma (Kalbschnitzel  
mit Prosciutto & Salbeiblatt, gerollt), knackige  

grüne Erbsen, hausgemachte Herzoginkartoffeln
• Birne Helene

Preis pro Person: € 43,95
Getränke á la carte (nicht im Menüpreis enthalten)

– Konzertbeginn: 15:30 Uhr | Menü: ab ca. 17:15 Uhr
oder

– Konzertbeginn: 18:30 Uhr | Menü: ab ca. 20:00 Uhr bis max. 22:45 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Reservierung.
Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“

Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH
Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)

Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 

BlankenburgBraunschweig
40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min Hasselfelde

30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


